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Beilage zu Nr . 218
der

Karl - ruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .
( An alle Freunde der englischen Sprache .)

Samuel Zohnson ' s
Englische Sprachlehre .

Englisch und Deutsch .
Aus dem Englischen übersezt

von
v . Friedrich Otto ,

gr. 6. München , bei Ilkischmann .
2 ü 2 1 .

Preis i si. Zo kr.
Die von den besten Grammatikern stets als IZuekle benmte

englische Sprachlehre des durch seine großen Verdienste im
In - und Auslände hochgeachteten Johnson war bisher »ochnicht übersezt , und nur im Originale , mit dem seltenen und
thcueren englischen Wörtenbuchc des Verfassers verbunden , zuhaben H . V . Otto hat sich durch die mit einer deutschen
Ueberfttzunz begleitete Herausgabe dieser klassischen Sprachleh¬re um das Studium der englischen Sprache unter den Deut¬
schen höchst verdient gemacht . Sie ist » » entbehrlich für alle ,welche in den Geist der englischen Sprache emdrlngcn wollen ,und bewundernswürdige Fortschritte werden den Unterricht be¬
gleiten , dem sic zu Grunde gelegt wird.

(Zu haben bei G . Braun in Karlsruhe . )

An alle protestantische Christen .
Nachdem durch die so schnelle und glükliche Beendigungder Generalsyiiode das edle Werk der Vereinigung so sehr

gefördert , und dadurch ihre Wichtigkeit und Nothwenbigkeit
am klarste» an den Tag gelegt ist , muß cs nun auch für je¬
den Christen um io interessanter scyn , sich über Wesen und
Bedeutung derselben eine dauernde Belehrung und zugleich
«in Andenken an den merkwürdigen Zeitpunkt zu verschaffen.
Wie sehr sich hierzu die von uns schon jüngst angezeigte Schrift
des Herrn Minisierialraths E .w ald ,

Einiges Geschichtliche , woran bei der
Vereinigung der beiden protestanti¬
schen Kirchen wohl erinnert werden
darf re.

eigne , ist schon vi - lfach bekannt und anerkannt ; jedoch möchte,noch mancher in der bezeichnetcn Bedeutung sie entbehren -
'

Damit nun keinem unmöglich bleibt , sich dieselbe anzueignen,
setzen wir hierdurch den Preis für das Exemplar geheftet von
nun an auf » 5 kr. fest , und werden , wo sich jemand der Ver¬
breitung besonders annimmt, und mehrere zugleich bestellt, auf
ü Erempl. noch ein Freiexemplar beifügen .

Heidelberg , den -Z . Jul . rüor .
August Sswald ' s

Universitäts - Buchhandlung»

Neckarbifchofsheim . sBekanntmachung . I
In Betreff der Erneuerung des Unterpfandsbuchs zu SicgelS-
bach wird nunmehr nach dem in der öffentlich erlassenen Auf¬
forderung vom 5 ». Jan . d . I . angcsrohlen RechrsnachtheiL
das Ortsgericht zu SicgslSbach von der Gewährschaft der bi»
heule nicht erneuerten Unterpfänder hiermit entbunden.

Neckarbifchofsheim , Len i . Aug . »62, .
Großherzoglrches Bezirksamt»

D eurer .
Müllheim . sStrafurtelJ In Untersitchunsssache »

gegen die ledige Maria Schmidt von Hierbach , Amts St .
Blafft « , wegen an ihrem Dienstherr» , Karl Bammcrlin
von hier , begangenen Effektenvicbstahls , hat das hochpreisliche
Hofgericht durch hohes Urtel , äs äst » Frciburg , den 26. Jul .
1621 , Nr . 166s aus geschehene Eoiklatzitation und unge¬
horsames Ausbleiben , zu Recht erkannt :

Es sey dis Jnkulpairn des ihr innzichklich zur Last ge-
legten EffcklendjcbstahkS an dem Karl Bumwerlitt
zu Müklheim für schuldig zu Halle» , rmb hierwcgen des
Srtöbürgerrechts für verlustig zu erklären, zu Tragung
der Untersuchungskosten zu Verfällen, und di« sie betref¬
fende Straft auf Betreten vonubehakten.

Welches hohe Urtel zur öffentlichen Kennmiß gebracht wird»
Müllheim , den Zi . Jul . »821 .

Großherzogliches Bezirksamt.
Wagner .

Mosbach . sStrafurtek . l Nachdem sich Ser Re¬
fraktär , Georg Jakob Reu von Obrigheim , auf die Vorla¬
dung vom 2- . Jun . 182» nicht dahier gestellt hat , so wird er
hiermit des Gemeindsbürgerrechts za Obrigheim für verlustig
erklärt , und gegen ihn auf Betreten das Weitere Vorbehalten .

Mosbach , den 28 . Jul . lösi .
Grvßherzsgl. Bad . 2tes Landamt.

Schaasf .
Oberkirch . sStrafartel .) In UntersuchungSsache»

gegen Hirsch Benjamin von Hochhausen , wegen Betrug
und Vagantenleben , wurde , auf ergangene öffentliche Dorla -
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düng und ungehorsames Ausbleiben des Jnkulpaten , von dem
hochpreißlichen Ho,geeicht zu Rastatt zu ReMk erkannt :

Daß derselbe auf Betreten ^u einer m Bru »,ial zu er-
steheab - u cinfährigen Zuchthausstrafe nesst Willkomm
und Abschied , zum Ersaz des widerrechtlich sich Zugc -
eigncten , und zu Tragung der Untersuchungskosten zu
verurthcilcn sey. V . R . W.

Was anmit zur öffentlichen Kenniniß gebracht wird .
Dberkirch , den 28. Jul . 1821.

Grvßherzogliches Bezirksamt.
Wagner .

Durlach . sKelter - V ersteigerung . ^ Das herr-
herrschaftliche Keltcrgebäude in Aue bei Durlach , und die darin
sich befindliche Keltermaschine , werden Montag , den 20 . Aug .
d. I - , Nachmittags Z Uhr , nach, dem Wunsche der Liebhaber ,
getrennt oder zusammen , auf dem Plaz selbst , öffentlich ver¬
steigert .

Durlach , den - . Aug . 1821.
Großherzogliche Domainenverwaltung.

Banz .

Pforzheim . fGoldwaaren - Versteigerung . ^
Ein beträchtliches Bijouteriewaarenlagcr , bestehend in Uhren -
kctten , Uhrenschlüffeln , Pcttschaftcn , Finger - und Shrenrin -
gen , massiv und mit Perlen , und guten Skcmcn , Etuis ,
Tuchnadcln , Medaillons , Kreutzen und allen in dieses Fach
cinschiagendcn Artikeln von i - karäligem Golde , wird Dienstag
und Milwoch, den 14 . und . 5. August , in dem Handelsmann
Essig ' schen Hause dahier öffentlich versteigert , und , um
aufzuräumen , unter dem Fabrikpreise losgeschlagen werden .

Pforzheim, den 28 . Jul . 1821.
Grvßherzogliches Amtsrevisorat.

Seufert .

Breisach . sZiegelhütte - Versteigerung .^ Am
Freitag , den 24 . August d. I . , wird die der Gemeinde Mer¬
dingen zustehende Zic- elhülte samuit Jugehvrdc , an dem Fahr¬
weg nach Nieberrimsingen , zum Verkauf der öffentlichen Ver¬
steigerung , im Schatzungspreise von 3ooo st . , ausgesett. Sie
begreift , ausser der Ziegelscheuer und einem darunier ange¬
brachten Wohnzimmer, an Hosflur und Steinbruch 7 Wanns -
hauet Feld , nebst 5 Mannshauel 22 Ruthen gutem Ackerfeld,
welches auch zum Lcimengraben benuzt werden kann .

Die Steigerung geschieht an obigem Tag in der Gemeinds¬
stube zu Möroinzen , und die näycrn Verkaufsbedingungcn
können in der Zwischenzeit täglich bei dem GemeinSSrechner
Saladin eingesehen werden .

Breisachs den 27 . Jul . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt.

Henzler .

Ettlingen . sSä gm üble - Versteigerung . Î Die
dem Johann Adam Jmdri gehörige Sägmühle sammt Zuge
Hörde zu Frauenalb , bestehend in

einer Sägmühlc mir tinem gut eingerichteten Wasserkanal,
einer Sa -aeid - und einer Fournirsäge ,

einer besondere gebauten Wohnung sammt Stallung ,
sodann in

1 Morgen 3 Viertel ig Ruthen Ackerfeld bei der Säg¬
mühle,

2 Morgen 29 Ruthen Wiesen , in kleinen Theilen um die
Mühle gelegen ,

10 Rmhen okngcsähr, .Küchengarten,
e Morgen 2 Viertel ungcfäsr , der große Fischweier ,

wird im Wege des gerichtlichen Zugriffs Mo,»aff , den iS .

Attg - d . I . , Vormittags um IO Uhr , in der Mühle selbst ,unter Railttkationsvorbehalt an den Meistbietenden öffentlich
versteigert weröen ; ^ leöhslber Mlt öem Beinerden ein -
geladen werden , daß sich auswärtige Steigerer vor der Ver^
steigttung über ihre Veri'.iögensvcrhällniffe gehörig auszuweisen

Ettlingen , den So . Jul . 162 ».
Großherzogliches Amtsrevisorat.

Hink .
Breiten . sFrilchte - Versteigerung .s Montags ,den »3. Aug . , Vormittags 20 llhr , werden aus diesicuigem

Bureau "
ioo Mltr . Korn vom herrsch . Speicher in Iaisenhausen

und
200 Mltr . Dinkel . - - - JSHlingen ,

sodann am 27 . gedachten Monats ferner
100 Mltr . Korn von Zaiscnhausen

und
160 Mltr . Dinkel von Brette » ,

mit Ratifikationsvvrbehalt öffentlich versteigert werden ; wozu
die Liebhaber hiermit cingelabcn sind .

Brmen , den So . Jul . 1621 .
Großherzogliche Domanialverwaltung.

C a st 0 r p h.
Hohenwettersbach . sGues - Verpacht ung . Z

Es werden hier ungefähr 240 Morgen Aecker und 40 Morgen
Wiesen , nebst einem Schaftriebsrecht auf 1S0 oder Zoo v euk,
mit den nothwendigen Gebäuden , von Lichtmeß 1820 an , in
einen gjährigen Zcupacht gegeben. PaMtlicdhaber , welche Kau¬
tion und das erforderliche Vieh , Fuhr - und Baugeschirr rc .
stellen können , werden ersucht , sich deshalb zu wenden an die

Hohenwettersbach , den So . Inn . , 821.
Grundherrlich v . Schilling' sche Verwaltung.

Wimmer .
Karlsruhe . sAuffordcrungF Da mehrere Freun¬

de meines seligen Galle » , des gewesenen Großhcrzogi Hof¬
raths und Professors Böckmann , die von ihm geliehenen
Bücher , der früher ergangenen Bitte um Rükgabe ohncrach-
tet , bis jezt noch nicht zurükgegeben haben , so stelle nun auch
ich an diese das dringende Gesuch , die geliehenen , größren -
theils nicht einmal mir , sondern dem physikalischen Kabinet
zugehörigen Bücher , i » Bälde zurükmilicscrn , indem ich
ioiiffen Gefahr laufe , wegen des AbmangclS , Schaden - Ersaz
leisten zu müssen.

Zugleich bitte ich auch diejenigen , welche dem Verstorbene »
Bü « er geliehen haben , solüw bei der niedergesezten Inventur -
Kommission in Empfang nehmen zu lassen.

Karlsruhe , den So . Jul . 1821.
W . Böckmann .

Karlsruhe . ^ Aufforderung . .1 Alle diejenigen ,
welche aus Aaor 'onen des verstorbene» Direktors des physikali¬
schen KabinelS , Hofratb und Professor Böckmann , Repa-
ralur - und sonstige Arbeiten in besagtes Kabinet gemacht und
noch zu machen haben , werden aufgesordert , nicht nur ihre
Kostenzcttci alsbald dahier cuuureichen , sondern auch die un¬
vollendeten Geschäfte in möglichst kurzer Zeit ;u beendigen ,
und alsvgleich an :uzeigen , was sie für Gegenstände aus dem
Kabinet in Hände» haben .

Ebenso werden auch diejenigen , denen der Verstorbene In¬
strumente rc. geliehen hat , angegangen , solle binnen einem
Zeitraum von drei Wochen in das physikalische Kadinei zu-
rükzugeben , wie auch die , welche dergleichen dahin geliehen
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haben , ersucht , sich wegen des Rükenipfangs bei der Unter¬
zeichneten Stelle zu melden .

Karlsruhe , den 3i . 2 ul .

Großherzogl . Intendanz sämmtlicher Kunstkabinette .
Freiherr von Gayling . ^Vär . Weiß .

Ladenburg . fAuffor derung . 1 Unterm -8 . Iun .

l . I . verstarb dahier die Gattin des reformirten Pfarrers ,
Herrn Allniang , Maria Elisabeth « Wilhelmina , geborne
Link von Heidelberg , mit Iurüklasiung eines eigenhändig

geschriebenen lezten Willens , ä . ä . Gaiberg am 2Z . Jan .
i8ir , worin sie ihren Gatten , den ebcngedachle» Herrn Pfar¬
rer Alimang , zum Universalerben ihres Nachlasses einge-

^
Jnvem man dieses und damit noch weiter zur öffentlichen

Kcnniniß bringt , daß der genannte Tcstamentserbe sich dahier
erklärt habe , die ihm zuzedachte Erbschaft seiner verlebten
Gaiki » jedenfalls nur unter der Vorsicht der Erbvcrzeichniß
ancreren zu wollen , werden zugleich die etwa noch unbekann¬
ten weitern Anverwandten der verlebten Frau Psarrcrin All -

mang und wer sonst Erbansprüch - ober Forderungen an die

VerlaffenschasrSmasie denelbcn zu haben glaubt , anmit öffent¬
lich vorgcladen , diese ihre Erbansprüche oder sonstige Forde¬
rungen binnen 6 Wochen um da gewisser bei hiesigem Amte

anzübringcn und richtig zu stellen , als widrigenfalls , nach
fruchtlosem Umlaufe jener Frist , die Verlasscnschaft im Betra¬

ge der Erbvcrzclchntß ohne weiters an den ernannten Lesta -

mentscrben verabfolgt , und derselbe nach dem Gesez für ent¬
bunden erklärt werden soll , nachkommende , und etwa über
den Werth seiner erhaltenen Erbschaft steigende ErbschaftS -

schulden zu bezahlen .
Ladenburg , im Neckarkreise , den 3o. Jul . 1821.

Großhcrrogl . Badisches Amt .
Rüttingcr .

Mannheim . fAuff ordern » g . sl Wer an den Nach¬
laß de . verstorbenen Hauptmanns Freihrn . v . Beck irgend
eine Forderung zu haben glaubt , wird anvurch aufgefordcrk ,
solches bis Freitag , den 3 i . August d . I . , früh g Uhr , bei
dem GarnisonSauditorat vorzubringen , und zu liquiviren , wi -
dr Msalls keine Rüksicht mehr darauf genommen , und der
Nachlaß an die geglichen Erbe » auogcfolgt werden wird .

Mannheim , den 3 v . Jul . röri .
Großherzogliches Garnisonsauditorat .

Achcrn . fA u ff 0 rderunWundarzt Joseph H e u-

berger von Sachlich hat die Ellaubniß erhalten , nach Ame¬
rika auszuwanderu . Wer an denselben etwas zu fordern hat ,
soll dieses am Montag , den 20 . Aug . l I . , bei Großher .ogl-
Amtsrevisorat dahier , unter Vorlegung der darauf be .ügii -
chcn Urkunden , an eigen , bei Vermeidung , daß sonst das
Vermögen ohne Rüsicht auf die Forderung werde ausgefolgt
werden .

Sichern , den 24 Jul . 1821.
Großherzogli des Bezirksamt .

B e e ek.

Staufen . fAufforderung . ss Der Apotheker Ignatz
Lang dahier Sohn des Anumann Lang , welch lezterer
früher Amtmann in St . Trutpert gewesen , nachmals in Of -
fevbarz verstorben , ist unterm 20 . d . M - mit Tod abgegvn -
gen . und hat ein Vermögen von «n . 8000 dis gooo fl . hinter¬
lasse».

Seine nächsten und resp . unter diesen die gesezlich erbbe¬
rechtigten Verwandten sind bis jeze mit Zuverlässigkeit noch

nicht auszuforschen gewesen , daher zur Verhandlung über
Erbschaftsansprache Tagfahrt auf Samstag , den i . Sepr . d.
I . , früh um 9 Uhr , fcftgesezt , und alle diejnigcn , welch - ei¬
ne solche begründen zu können glauben , hiermit aufgefordert
werden , unfehlbar an Ott , Tag und Stunde vor demAwts -
revisorate dahier entweder persönlich , oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte , ihre Ansprüche geltend zu machen, widrigen¬
falls die in Mitte liegende Verlassenschaftsmasse den sich mel¬
denden nächsten Anverwandten ausgefolgt werden wird .

Staufen , den 24. Jul . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin .

Gernsbach . ^ Abhanden gekommene Obliga¬
tion . H Die Kinder des dahier verstorbenen Herrn Ph - sikus
Doktor Schneid hatten ein auf den r . Sept . jährlich zu
5 pCt . verzinsliches Kapital von 800 fl . bet der Großherzogl .
Amortisationskasse angelegt , welches im Monat Februar d . I .
heimbezahlt wurde . Die diesfalls sub Nr . - Zi au - gestillte
Obligation ist aber abhanden gekommen . Es werden dem » .ch
alle diejenigen , welche au gedachte Obligation eincn re - . li¬
ehen Anspruch zu machen haben , aufgefordert , sich oieofUls
binnen 6 Wochen dahier zu melden , widrigenfalls sie für
amortisirt erklärt werden soll.

Gernsbach , den 27. Jul . »821.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Frhr . v. Fischer .

Sinsheim . MnterpfandSbuch - Lrnenerung .Z
Da nach hoher Kreisdircktonalverfüzung vom 17. Avr . v . I .
die Erneuerung des Pfandbuches von Grombach vorgenommen
werden soll , so werden alle Gläubiger , welchen Gürer auf
Grombacher Gemarkung verpfänvet worben , aufgeforderr , be-
glaubke Abschriften ihrer Schulvurkuiiden binnen zwei Mona¬
ten zum Großherzogl . Amtsrevisorat dahier um so gewiftc
eii,zusenden , als nach Umlauf dieses Termins das Qrtsgencht
zu Grombach seiner Gewährleistung entbunden werden wird .

Sinsheim , den 16 . Jul . »821.
Großherzoaliches Bezirksamt .

R e i ch a r d.

Rastatt . fV 0 rladung . ĵ In Untcrsuchllngssachen ge¬
gen den entwichenen Juden Davio Nathan von Untergrvm .
bach , wegen Betrugs , wird derselbe in Folge hohen Auftrags
des Großherzogl . Hofgerichts des Mittelrheins unter dem Prä¬
judiz anmit öffentlich vorgcladen , daß er binnen 2 Monaien
sich vor diesseitigem Oberaiiue stelle , und über die ihm -»ge¬
schuldigten Betrügereien um so gewisser verantworte , als wi¬
drigenfalls er derselben für cingestanden werde erklärt , und
auf Betreten das weitere Rechtliche gegen ihn werde erkannt
werden .

Rastatt , den 6 . Aug . 1821 .
Großherzo lich s Oberamt .

Müll - r .

Lörrach . fVorladung . ^ DerSoldat , JosephGut -
kün stier , von Henken , welcher kürzlich um iwcitcnmale
aus der Garnison Freiburg deiertine , m .d unterweg ; dem
Schustergesellcn , Meinrad Leiber , von Kirchhofe, >, sein Wan -
derbuch entwendete , hat sich bmnen 6 Wochen , s äaw , ent¬
weder bei hochlöbl. Regimcntskommando in Freiburg , oder bei
hiesigem Amt zu stellen , und sich über die ihm zur Last lie¬
gende Desertion zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn nach
den Landesgesctzen verfahren wird .

Lörrach , den 2Z . Jul . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e n z i n g e r .
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Heidelberg . fEdiktalladung . ) Peter Fath ,von Qberflockenbach , hat sich im Jahre iöo 3 als Schneider -

gei
'kile von Haus entfernt , und wahrscheinlich nach Englanddegeden , Auf Ansuchen seiner Verwandten wird derselbe, oder

dessen Leibeserben , jezt vorgeladen , binnen Jahresfrist dahiersich zu melden , und sein in 78 st . bestehendes Vermögen inEmpfang zu nehmen , als solches sonst seinen nächsten Ver¬wandten in fürsorglichen Besiz , gegen Kaution , übergebenwerden wird .
Heidelberg , den - 3 . Jul . 162, .

GroßherzvglicheS Landamt .
Beck .

Ausspielung
der sieben Güter Ziekau , Wolschow , Kogschitz ,Strunpau , Libietitz , Prestanitz u . Ob erst an kauin Böhmen .

Mit allerhöchster Bewilligung Sr . Majestät des Kaisersvon Sesireich werde» die obengenannten , im Prachiner Kreisedes Königreichs Böhmen gelegenen , gerichtlich auf 696,755 st ,W , W , gcschäzten Herrschaften ausgespiell , und dem Gewin¬ner schi-loenfrri , nebst 20 .000 fl. baarem Geldc in W . W . ,übergeben . Die erwähnten Güter liegen 16 Meilen von Prag«rufen,t , in einer fruchtbaren Gegend , in der Nähe mehrerergeweröreichcn Städte ; es gehören dazu 12 Dorfschaftcn , 2Herrschaftliche Schlösser , 7 Meperhöfc , mehrere Fabriken undMühlen .
Ausser diesem Hauptgewinn sind mit der Ausspielung noch

46,5Nebengewinnste , von 5o,ooo st . , 22,000 , i »,ovo abwärtsdis i 5 st . , in einem Gesammtbctrage von 221,665 st . W . W -,verbunden ,
D -e Ziehung geschieht den , . Oktober 1821 in Wien , un¬ter Aufsicht der Landcsbehördcn Bei dem Unterzeichnetenfind bis zum Lage der Ziehung Loose ä 8 fl/im 24 st .Fuße - zu bekomme» , so wie der ausführlichere Plan ; derselbeverspricht denjenigen , welche ihn direkt mit ihren Aufträgen ,beehren , prompte Bedienung und pünktliche Nachricht vondem Schiksalc der Loose ; auch wird er seiner Zeit die EhreHaben die Nummern , welche die Hauprgcwinnste erhalten ,ln dieftn Blättern bekannt zu machen . Briefe und Gelderwerden postfrei erbeten .

W . H. Reinganum ,in Frankfurt asm.

Vente ss '
vftiets ä ' art .

H,v venssroäi , r4 - svüt 1821 , a s lieeire « sie relevbo ,»l «er » pro « « «! e , par «nciiöxo et srr eomptant ,on ln « alle «io vonie « , üotel üu eommauc « , pls >0 äu
mar »kö -sux korke « Ro . 4 , ä 8ira «dv «irA , Z I' stlfucliea -
vio » uu plus vikruink vt tlernisr enekerissour , «los oksotsö ' srt « ü » nt ciöt .iil suit :

i ) vlirx elien >inve « » eolvnne « , üsn « Io inoillootr
8t) Io.

s) Dnv «eatve reprv «o» ta » t ( lvres , aveesvLpiöäostal ,3) llno irloi » . . . . Zflorv
4) knv issoni . . . . Lloopstro «nkloriniv .
H) tsno iüom . . . . Vs ««« ti » o s « si » o .
6) Doux vasvs pvur terra « « « äo jsrüiii ; Io tvut , en

nisrkro Klane äo Lsrrsre , imits «io I '
sntikjue et

travaillö aror lo plus Aranä sein .
<lo « «litkürens odjot « pvnrrvnt ötre « n sonrnollernontvn lwilito salls üe route « «nr il« « vut äoposö « .

lfte «vnrmissairv -priseur , 1- ouoL »i .

Verflrigerung von Kunflsach . «.
Freitag , den 24 . August 1L21 , um 2 Uhr Nachmittags ,
s ^ ^ ^ ktgerungssaal , jm Handelshorel am Gärtners »markt Nr . 4 , zu Strasburg , eine öffentliche Versteigerung ,an den Lezt - mid Meistbietenden , gegen baare Zahlung , fol¬gender Kun stsachen statt haben , nämlich :1) Zwei Kamingestelle mit Säulen , im besten Style gt -arbeitet .

2) Ceres , eine Statue , mit Fußgesteü .S > Flora .
4) Cleopatra , schlafend.
5) Faustine , sitzend .
6) Zwei Vasen , auf Gartenterrassen . Sämwtliches inweißem carrarischem Marmor , nach Antiken und mit dergrößter Sorgfalt gearbeitet .
Diese verschiedenen Gegenstände können täglich in oben¬genanntem Saal , woselbst sie aufgestellt sind , eingesehenwerden .

Der Abschätzungskommissär G 0 ubert .

Wörth , im König ! - Baierischen Rhcinkreise . sH 0 lj -
Dersteigerung . fj Nach bereits cingcholter Autorisationdes Königlichen Landkommissarias Germersheim wird der Un¬terzeichnete Bürgermeister Pfirrmann von Wörth , im Bei -seyn der Königliche » Forstbehörde , aus dem diesseitigen Ge-meindewald , Distrikt Oberwald , im Lanfe des nächstkünftigenMonats August , ferner folgende Holzsortimcnte an den Meist «Zielenden versteigern , und zwar :

Freitag und Samstag ? den 10. und 2 » . August ,
Scheitholz . 2028 KlafterMontag und Dienstag . den iL . und »4 . August ,zum Anfang Wellen . 5ooo Stük
hierauf zur Fortsetzung am ersten und zwei¬ten Lag Nuz - und Werkholzstämmc . . 270 Stük

Donnerstag , den - 6 . August ,
das Abfallholz oder die Klötze von allem aus¬
gemachten Scheitholz in dem genanntenQberwald .

Freitag und Samstag , den 17, und 18 . August ,
Schiffbanhvlzstämmc . i 3g Stük

Indem man dieses Vorhaben zur allgemeinen Kenntnißbringt , wird bemerkt , daß auswärtige Steigerer gehalten sind,annehmbare Bürgschaft ans diesseitigem Gebier zu stellen , daßdie Bezahlung des Steigerungepreises in Terminen geschehe ,und daß endlich die Nähe des Rheinstroms den Transport
sämmilicher DerkaufSobjckte auch dicsesmal wieder sehr erleich¬tere .

Wörth , den 26. Jul . 2821 .
Der Bürgermeister ,

Pfirrmann .

Speyer . fAussorderung - H Diejenigen , welchemit dem am 14. v . M - verstorbenen hiesigen Bürger und
Meinschiffer Friedrich Müßig in Geschäften gestanden , wel¬
che noch nicht beendet , und daher etwa noch Forderungen und
Gegenforderungen zu machen sind , werden hiermit eingeladen ,
solch« bei dem Unterzeichneten , mit Auseinandersetzung der
fraglichen Verlassenschast befangenen Notar dahier ohne Zeit¬
verlust , und binnen 3o Tagen längstens , einzugeben , damit
solche den Erben vorgelegt , und in das Jnvcntarium gehöri¬
gen Orts eingetragen werden können .

Speyer , den 3„ . Jul . ich,».
Reichard , Notar.
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